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Ober-Roden (PS) - Bereits 
mehrfach hatte der Mu-
sikverein 03 Sommerkon-
zerte im Dinjerhof veran-
staltet. Die Premiere vor 
mittlerweile neun Jahren 
stand im Zeichen des welt-
bekannten britischen Mu-
sikers Sting. An die guten 
Erfahrungen von 2013 
knüpfte der Verein am 
Sonntag mit „Sting and 
more“ an.
„Traumhaftes Wetter, wunder-
schöne Musik und ein tolles 
Ambiente - was will man eigent-
lich mehr?“, war Gregor Kastir-
ke bei der Begrüßung der Gäste  
die Vorfreude auf das mehr als 
zweistündige Open-Air-Kon-
zert im vollbesetzten Dinjerhof 
deutlich anzumerken. Kastirke, 
der das Programm gemeinsam 
mit dem Vorsitzenden Fran-
cisco Hitzel zusammengestellt 
hatte, glänzte am Sonntag in 
einer Doppelrolle: Er dirigierte 
nicht nur das Große Konzertor-
chester der „Nulldreier“, son-
dern führte als Moderator auch 
durchs Programm. Im zweiten 
Teil trat er zudem als Solist am 
Saxophon in Erscheinung.
Einige der Stücke von „The Po-
lice“, deren Frontmann Sting 
vor seiner Zeit als Solokünst-
ler war, ließ das Orchester in 
seinem Medley zur Eröffnung 
anklingen. Danach stellte Gre-
gor Kastirke die namhaften 
Gäste vor, die sich die Musike-
rinnen und Musiker für „Sting 
and more“ eingeladen hatten. 
Zum Großteil waren sie auch 
schon 2013 mit dabei gewesen. 
Herdan Dachroth (Gesang), 
Rolf Bussalb (Gitarre), Stefan 
Weilmünster (Keyboard und 
Saxophon) sowie Klaus Bussalb 
(Bass) begeisterten am Sonntag 
im Zusammenspiel mit dem 

Orchester, mehrfach gab es ste-
hende Ovationen.
Das Programm beinhaltete 
mit Zugaben 16 Stücke. Zu 
hören waren unter anderem 
„So Lonely“, mit dem „The 
Police“ einst der kommerzi-
elle Durchbruch gelang, der 
Police-Welthit „Roxanne“ und 
der Sting-Klassiker „English-
man in New York“. Mit „If it̀ s 
love“ und „Rushing Water“ wa-
ren auch zwei Songs aus dem 
2021 erschienenen Sting-Al-
bum „The Bridge“ mit dabei.  
Zwischendurch hatte Gregor 
Kastirke immer wieder Wis-
senswertes zu den einzelnen 
Programmpunkten parat. Etwa 
die Geschichte, dass Sting 1983 
mitten in der Nacht mit dem 
Refrain seines späteren Hits 
„Every Breath You Take“ im 

Kopf aufwachte, sich ans Kla-
vier setzte und das Lied nach 
einer halben Stunde fertig ge-
schrieben hatte.
Um das Konzert möglichst ab-
wechslungsreich zu gestalten, 
wie es Kastirke ausdrückte, hat-
te man das Programm passend 
zum Konzerttitel nicht auf 
Sting begrenzt. So waren etwa 
auch die berühmten Joe Co-
cker-Hits „You Can Leave Your 
Hat On“ und „Unchain My He-
art“, „Purple Rain“ von Prince 
und die Blues-Ballade „I Put a 
Spell on You“ zu hören.
Für das Band-Schlagzeug war 
das 03er Urgestein Bernd Ber-
ghäuser zuständig. Als Solisten 
traten aus dem Orchester Fran-
cisco Hitzel (Trompete), Holger 
Rudolph, Udo Eisenbarth und 
Gregor Kastirke (Saxophon) 

hervor. Zu den Saxophon-So-
listen zählte am Sonntag auch 
Christian Massoth, der in ei-
ner weiteren Funktion zum 
Gelingen des Konzerts beitrug. 
Massoth hatte den Großteil der 
Arrangements geschrieben, da-
runter waren auch sechs Urauf-
führungen.
Am Ende des Konzertes dank-
te Gregor Kastirke seinen Mu-
sikerinnen und Musikern und 
speziell dem Vorsitzenden 
Francisco Hitzel und dessen 
Frau Andrea Fröhlich, die vor 
neun Jahren Ideengeber für das 
Sting-Konzert waren und auch 
die Neuauflage mit initiierten. 
Die Vorbereitungen und natür-
lich das Konzert selbst hätten 
„unfassbar viel Spaß“ gemacht, 
so Kastirke. Francisco Hitzel 
konnte den Dank im Namen 

des Vereins nur zurückgeben. 
Gregor Kastirke, der vor rund 
zwei Jahren für eine begrenzte 
Zeit als Dirigent eingesprungen 
war und künftig auf eigenen 
Wunsch wieder „einfaches“ 
Orchestermitglied sein wird, 
sei ein toller Dirigent und ein 

toller Mensch, der immer po-
sitiv bleibe. Kastirkes Nachfol-
ger war am Sonntag unter den 
Gästen und wurde am Konzer-
tende kurz vorgestellt: Symeon 
Rizopoulos wird das Orchester 
des Musikvereins 03 künftig 
dirigieren.

Stehende Ovationen für MV 03 und seine Gäste
Gregor Kastirke gibt nach einem begeisternden „Sting and more“-Konzert den Taktstock weiter
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MIT HERZ UND HUNDFilm des Monats Juli
Di. 20 Uhr

JURASSIC WORLD: 
EIN NEUES ZEITALTER

Do. bis So. + Mi. 
20.15 Uhr in 3D

MINIONS – AUF DER SUCHE 
NACH DEM MINI-BOSS

Do. bis So. + Mi. 
16.30 Uhr in 2D

MINIONS – AUF DER SUCHE 
NACH DEM MINI-BOSS

Do. bis So. + Mi. 
18.30 Uhr in 3D

Machen Sie keine koMproMiSSe

Die neue Haarmode ist da:
Neuer Schnitt -

besseres Aussehen
für Sie und Ihn

Beides bekommen Sie bei uns
in klimatisierten Räumen!

www. f r i S e u r - r i e S . d e

N
ie

d
e
r-
R
o
d
e
n

•
H
a
n
a
u
e
r
S
tr
.
1
2

Te
le

fo
n

0
6
1
0
6
/
7
7
1
4
5
0

Urberach (NHR) Noch sind die 
Pflasterer am Werkeln, doch 
bis zur Orwischer Woigass am 
9. und 10. Juli werden sie ihren 
Job zum größten Teil erledigt 
haben. Das Fest des Rebensafts 
in der Bachgasse kann dann 
in einem verkehrsberuhigten 
Bereich gefeiert werden, der 
nach dem neuesten Stand der 
Straßenbaukunst von Grund 
auf saniert und neu gestaltet 
wurde. 
Stichworte für den attraktiven 
Look, den man jetzt schon er-
kennen kann: hell gepflasterte 
Straßen mit farblich abgesetzten 
Mittelrinnen und Bürgersteigen 
auf einer Ebene – es ist eine 
barrierefreie „Mischfläche“ für 
Fußgänger, Rad- und Autofah-
rer mit typischem Altstadtcha-
rakter entstanden. Parkflächen 
sind neu angeordnet worden. 
Für die Bäume, die im Herbst 
gesetzt werden, sind 18 neue 

Pflanzgruben ausgehoben wor-
den. Kostenpunkt alles in al-
lem: rund 1,1 Millionen Euro 
inklusive Mehrwertsteuer.
Es lag einiges im Argen in der 
Bachgasse. Die Bäume – zum 
größten Teil waren sie krank – 
hatten mit ihren Wurzeln die 

Pflasteroberfläche beschädigt, 
Steine hatten sich verschoben, 
teilweise sogar gelöst. Von einer 
ebenen Straße konnte keine Rede 
sein, eher von einem Auf und 
Ab. Die ausgewiesenen Parkplät-
ze waren als solche nicht mehr 
erkennbar. Mit der Folge, dass 

man „wild“ parkte, Rettungs-
wege und Zufahrten blockiert 
wurden. Als „Spielstraße“ mit 
Schritttempo-Gebot wurde die 
Bachgasse immer weniger wahr-
genommen. Zusammengefasst: 
Das Siegel „verkehrssicher“, das 
in verkehrsberuhigten Arealen 
von besonderer Bedeutung ist, 
durfte die Bachgasse schon län-
ger nur noch bedingt führen. 
Höchste Zeit, tätig zu werden. 
Pläne wurden gezeichnet, Arbei-
ten ausgeschrieben, und dann 
gingen im Juni 2021 zunächst 
die Versorger ans Werk. Unter 
dem Pflaster liegen jetzt neue 
Trinkwasserleitungen und Haus-
anschlüsse, neue Gasleitungen, 
neue Stromkabel, Leerrohre für 
Glasfaserkabel. Zudem wurde 
die Straßenbeleuchtung um-
weltfreundlich auf LED umge-
rüstet. Der Straßenbau konnte 
dann im November beginnen.
Fortsetzung auf Seite 2

Sanierung nach allen Regeln der Straßenbaukunst
Bachgasse wird zur Orwischer Woigass in neuem Glanz erstrahlen

Ortstermin in der Bachgasse: Andreas Hübner-Spiegelsberger 
und Christiane Hampel vom Ingenieurbüro (von links), Michael 
Mierzowski, Leiter der städtischen Tiefbauabteilung, und Marcel 
Steinbichl vom Bauunternehmen Klingel sprachen mit Bürger-
meister Jörg Rotter über die Arbeiten, die bis zur Woigass noch 
zu erledigen sind. � (Foto: Stadt Rödermark)

Dirigent Gregor Kastirke und das Orchester des Musikvereins 03 hatten sich zum „Sting and 
more“-Konzert namhafte Gäste eingeladen. � (Foto: PS) 
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Rödermark (NHR) Das Fund-
büro der Stadt versteigert wie-
der nicht abgeholte Fundsa-
chen. Am Donnerstag, 14. Juli, 
kann man ab 13.30 Uhr vor der 
Kelterscheune mit dem passen-
den Angebot zur rechten Zeit 
Fahrräder, Schmuck und ande-
re Dinge günstig erwerben.

Fundsachen werden 
versteigert

Rödermark (NHR) Wegen Ar-
beiten am Mobilfunkmast auf 
der alten Feuerwache muss die 
Trinkbrunnenstraße in Höhe 
der Kulturhalle am Freitag, 8. 
Juli, gesperrt werden. Die Zu-
fahrt zur Tiefgarage ist mög-
lich. Wegen Kranarbeiten, die 
für den Bau eines Hauses not-
wendig sind, wird die Hohe 
Straße vom 11. bis 13. Juli bei 
Hausnummer 17 gesperrt.

Sperrungen

Rödermark (NHR) Übungs-
abende in „wertschätzender 
Kommunikation“ bietet die 
Kita an der Rodau einmal im 
Monat – in der Regel am zwei-
ten Mittwoch – wieder an. 
Start ist am 13. Juli von 19 bis 
21 Uhr. 
Wer dabei sein möchte, möge 
sich mit Kursleiterin Veronika 
Bethge unter Tel. 0177/8635165 
oder per Mail an wertschaet-
zendekommunikation@gmx.
de in Verbindung setzen. 
Die Kosten betragen 12 Euro 
pro Abend. Für jeden Termin 
muss man sich einzeln anmel-
den.

Wertschätzende                   
Kommunikation

Rödermark (NHR) Wenn vier 
ranghohe Rödermärker Feu-
erwehrmänner ins Rathaus an 
der Dieburger Straße kommen 
und dort von Bürgermeister 
Jörg Rotter in offizieller Missi-
on empfangen werden – dann 
gibt es einen besonderen An-
lass. So war es kürzlich, als 
die in der ersten Jahreshälfte 
im Amt bestätigten oder neu 

gewählten Wehrführer in der 
Verwaltungszentrale erschie-
nen, um dort ihren Diensteid 
zu leisten. Mit Handschlag 
und Urkunde wurde der Start 
in die fünfjährige Amtszeit bis 
2027 besiegelt. Die Wehrfüh-
rer Dennis Weyel (Ober-Ro-
den) und Dieter Rumpf 
(Urberach) sowie deren Stell-
vertreter Frank Schneider 

und Lukas Hallmann bilden 
gemeinsam mit Stadtbrandin-
spektor Herbert Weber die 
Führungsspitze der örtlichen 
Lösch- und Rettungsspezialis-
ten. Das Foto zeigt (v.l.) Her-
bert Weber, Lukas Hallmann, 
Dieter Rumpf, Dennis Weyel, 
Frank Schneider und Jörg Rot-
ter. 
(Foto: Stadt Rödermark (NHR) 

Wehrführer haben Diensteid geleistet

Urberach (NHR) Zweimal mach-
te Corona dem Skiclub Rodgau 
als federführendem Verein ei-
nen Strich durch die Rechnung. 
Am Wochenende 9./10. Juli 
kann an eine schöne Traditi-
on wieder angeknüpft werden: 
Zum 21. Mal wird die Bachgas-
se in Urberach zur Weinmeile. 
Mitten im frisch sanierten Ur-
beracher Ortskern verspricht 
die „Orwischer Woigass“, wie 
das beliebte Fest rund um den 
Rebensaft im Volksmund ge-
nannt wird, Genuss und Gesel-
ligkeit. Die Schirmherrschaft 
für das am Samstag um 15 Uhr 
beginnende Weinfest hat Bür-
germeister Jörg Rotter übernom-
men. Offiziell eröffnet wird es 
um 18 Uhr vor der Gaststätte 
Königlich Bayrische Stuben in 
der Bachgasse 24 – im Rahmen 
einer Einweihungsfeier für die 

Bachgasse und die im Corona-
winter 2020 der Öffentlichkeit 
übergebene, von Grund auf sa-
nierte Bahnhofstraße.
Die Weinstände sind am Sams-
tag, ab 15 Uhr und am Sonntag 
ab 14 Uhr geöffnet. Mit Rück-
sicht auf die Anwohner wird der 
Schankbetrieb am Samstag um 
23 Uhr und am Sonntag um 22 
Uhr eingestellt. Die Bachgasse 
selbst wird für den Verkehr ge-
sperrt.
Die HGV-Vorsitzende Patricia 
Lips bietet am Samstag um 16 
Uhr (Treffpunkt Ecke Bachgas-
se/Bahnhofstraße gegenüber 
der Volksbank) einen „Histori-
schen Rundgang“ durch Urber-
ach an. Der Rundgang endet zur 
Eröffnungsfeier um 18 Uhr.
Mehr Informationen zum Fest 
unter www.rheinmainverlag.de 
-> Rödermark.

Fortsetzung von Seite 1
All das, was getan wurde, ver-
bessert die Lebensqualität der 
Anwohner. Der niveaugleiche 
Ausbau zu einem „shared spa-
ce“, also einem Verkehrsraum, 
der von allen Verkehrsteilneh-
mern gleichberechtigt genutzt 
werden kann, erhöht die Si-
cherheit. Dazu tragen auch die 
Standorte der Bäume und die 
wechselseitige Anordnung der 
Parkplätze bei. Das helle Pflaster 
wird nicht so heiß wie schwar-
zer Asphalt – dem Klimawandel 
wird dadurch so gut wie mög-
lich Rechnung getragen.
Stichwort Kosten: Wer denkt, 
dass eine einheitliche Pflaster-

fläche, wie sie in der Bachgasse 
verlegt wurde, teurer ist als die 
Kombination Asphalt-Verbund-
pflaster, liegt falsch. Zudem gilt 
die grundhafte Erneuerung in 
Pflasterbauweise gemäß den 
aktuellen Regelungen und Er-
fahrungen als eine technisch 
einwandfreie Erneuerungsmög-
lichkeit, die genauso langlebig 
ist wie die Asphaltbauweise. Das 
Nachsanden der Pflasterflächen 
ist für die Gewährleistungs-
zeit im Auftrag enthalten. Falls 
nachträgliche Öffnungen (bei-
spielsweise durch Versorger) er-
forderlich werden, ist eine Wie-
derherstellung ohne optische 
Mängel möglich. 

Sanierung nach allen Regeln                                     
der Straßenbaukunst

Rödermark (NHR) Viele schö-
ne Momente hat er zu bieten, 
der Rödermärker Kultursom-
mer des Jahres 2022, gespickt 
mit rund 60 Veranstaltungen, 
die sich bis Mitte Septem-
ber aneinanderreihen. Und 
wenn der Reigen, der Anfang 
Juni eingeläutet wurde, an 
einem Veranstaltungsabend 
alle Puzzleteile geradezu op-
timal zusammenfügt, dann 
ist sogar das Etikett „wunder-
schön“ gerechtfertigt. 
So wie kürzlich, als auf Einla-
dung des Alternativen Zent-
rums (AZ) das Duo „Café del 
Mundo“ im Dinjerhof gastierte. 
Dort, in der schmucken Fach-
werk-Hofreite im Ober-Röder 
Ortskern, war der Mix rund-
um stimmig. Historisches Am-
biente und Wohlfühl-Wetter 
bildeten die Kulisse für ein 
musikalisches Feuerwerk der 
Extraklasse. Was Jan Pascal 
und Alexander Kilian auf die 
Griffbretter ihrer Flamenco-Gi-

tarren zauberten, wie sie sich 
virtuos die Klang- und Rhyth-
mus-Bälle hin und her spielten, 
gleichsam in einer imposanten 
ABC-Bandbreite von Andalu-
sien über Bach (luftig-leicht: 
das „Air“ des Altmeisters) bis 
hin zu Pop à la Coldplay: Das 
war wirklich großartig und ani-
mierte das Publikum in dem 
vollbesetzten Karree zu Stan-
ding Ovations.
Kurzum: Wilhelm Schöneber-
ger und seine Dinjerhof-Freun-
de durften gemeinsam mit 
AZ-Chef Lothar Rickert und 
dessen Helferteam um die Wet-
te strahlen. Wenn die Rädchen 
so geschmeidig ineinandergrei-
fen, ist aller Vorbereitungsstress 
vergessen. Dann läuft’s ein-
fach, scheinbar wie von selbst, 
dann entsteht eine Aura zum 
Schwelgen und Genießen. In-
des: Es gab im Auftaktmonat 
auch schon Kultursommer-Pro-
grammpunkte, die beim Be-
sucherzuspruch die berühmte 

„Luft nach oben“ verspürten. 
Alle Beteiligten rätseln, wie 
auch andernorts zahlreiche 
Kulturveranstalter, ein wenig 
über das „Warum?“. Was er-
klärt die manchmal gedros-
selte Resonanz? Krieg in der 
europäischen Nachbarschaft, 
Inflationsnöte, enger geschnall-
te Gürtel, gepaart mit gedämpf-
ter Stimmung nach der Zäsur 
namens Corona: Viele Aspekte 
mögen eine Rolle spielen. Doch 
wer für ein paar Stunden ein 
Kontrastprogramm zu den Sor-
gen des Alltags sucht, dem sei 
gesagt: Der Rödermärker Kul-
tursommer hat die passenden 
Formate zu bieten, er spielt auf 
vielen Bühnen und bedient 
Herz und Hirn gleichermaßen 
gut.
Dafür sorgen neben den Din-
jerhof-Freunden und dem 
AZ der örtliche Jazzclub und 
das Nedelmann’sche Wohn-
zimmer-Theater. Gemeinsam 
wird der Spielplan für die Frei-

luft-Saison gestemmt. Ein Blick 
auf den Kalender der kom-
menden Wochen zeigt, dass 
noch etliche Perlen zum Fun-
keln gebracht werden sollen. 
Beispielsweise am Samstag, 9. 
Juli, wenn der Jazzgitarrist Joe 
Bawelino, der Geiger Romeo 
Franz und dessen Ensemble ein 
Jazzclub-Open-Air zelebrieren. 
Hot Swing mit Anklängen an 
Genre-Größen wie Django und 
Schnuckenack Reinhardt wird 
geboten. Beginn ist um 18 Uhr.
Gleich mehrere Stücke haben 
Friederike und Oliver Nedel-
mann ausgewählt für ihren Bei-
trag zum Kulturpaket, das nun 
rund um die Jahresmitte zum 
Entdecken einlädt. Besondere 
Beachtung verdient neben dem 
„Sommerfest – Eine schräge 
Revue“ nicht zuletzt „Wetten 
dass?“, ein szenischer Bilder-
bogen, der den Zeitgeist der 
1980er Jahre wieder aufleben 
lässt. Gespielt wird auf der Büh-
ne vor dem Wohnzimmerthea-

ter an der Ober-Rodener Straße. 
Einmal, am 24. Juli, ist das Mi-
men-Duo mit „Wetten dass?“ 
im Dinjerhof zu Gast.
Fördergelder, die das Hessische 
Ministerium für Wissenschaft 
und Kunst von Wiesbaden nach 
Rödermark fließen lässt, tragen 
maßgeblich zur Finanzierung 
des Kultursommers bei. Auch 
die Stadtverwaltung zeigt sich 
spendabel: Einen Zuschuss von 
5.100 Euro erhalten die Din-
jerhof-Freunde, die neben den 
Spielstätten in Urberach und 
Waldacker (ASV-Gelände) ein 
drittes Standbein garantieren. 
An der Pfarrgasse, mittendrin 
in Alt-Ober-Roden – zentraler 
geht’s nicht. Thomas Mörs-
dorf, der Leiter des kommuna-
len Fachbereichs für Kultur, 
Heimat und Europa, freut sich 
über den kollektiven Kraftakt. 
Wie Gemeinschaftssinn etwas 
Bereicherndes erzeugen könne: 
Das demonstriere das derzei-
tige Mosaik der Angebote in 

eindrucksvoller Weise, urteilt 
Mörsdorf.
Bürgermeister Jörg Rotter 
pflichtet ihm bei. Er sieht die 
Stadt in einer privilegierten 
Position und betont selbst-
bewusst:  „Eine solche Fülle 
von renommierten und fest 
etablierten Kultur-Initiativen, 
wie wir sie hier in Rödermark 
vorweisen können – die gibt 
es in Kommunen vergleichba-
rer Größe in der Region wohl 
kein zweites Mal.“ Deshalb sei 
„Kräfte bündeln“ angesagt. Ziel 
müsse es sein, die Stärke(n) zu-
sammen ins Rampenlicht zu 
rücken. Dafür, so Rotter, biete 
der Kultursommer ein ideales 
Podium. Ergo: „Hingehen“, 
rät der Verwaltungschef. Und 
manchmal, wenn alles passt, 
gibt es sogar ein Sahnehäub-
chen inklusive. Dem „Café del 
Mundo“ sei Dank.
Der Programmfahrplan im In-
ternet: kultursommer-röder-
mark.de.

Kultursommer: Sahnehäubchen inklusive
In Rödermark werden zahlreiche Bühnen bespielt / Bunter Reigen mit Musik und Theater

Orwischer Woigass

Rödermark (NHR) Es ist die 
letzte Gelegenheit, auf den 
Bus aufzuspringen, der eine 
Gruppe von Mitgliedern und 
Freunden der Senioren-Union 
Rödermark nach Reith (Nähe 
Bad Kissingen) bringt. 4 Tage 
Urlaub von 25. bis 28. Juli. 
Ausflugsprogramme für Tag 

2 und 3, Stopp auf Hin- und 
Rückreise mit Besichtigungs-
programm, das alles mit Teil- 
bzw. Vollpension für  297 Euro 
pro Person. Der Einzelzim-
merzuschlag beträgt 27 Euro. 
Nichtmitglieder zahlen 18 
Euro  mehr auf den Reisepreis. 
Wer noch mitfahren möchte, 

melde sich umgehend an bei 
Monika Bärwalde-Schneiders, 
Tel 98232, Email monika.
baerwalde@gmx.de Mit der 
Anmeldung soll der Betrag 
überwiesen werden: Konto der 
Senioren-Union Rödermark, 
IBAN DE04 5019 0000 0001 
9262 84 .

SU Rödermark macht Kurzurlaub in Reith

Rödermark (NHR) Eine 
Woche nach St. Gallus 
wurde am Wochenende 
auch in St. Nazarius Erst-
kommunion gefeiert. In 
drei Gottesdiensten, die 
unter der Überschrift „Je-
sus, unser Leuchtturm“ 
standen, hatten 30 Kinder 
ihren großen Tag. Insge-
samt waren es im Pfarrei-
enverbund 45 Kinder. Wie 
bereits in Urberach wur-
den die Gottesdienste von 
Rejoice und Rejoice Kids 
musikalisch begleitet. 
Eine Abordnung des Mu-
sikvereins Viktoria 08 war 
jeweils mit den Kindern 
in die Kirche eingezogen. 
In der jüngeren Vergan-

genheit war man in Rö-
dermark bei der Heiligen 
Erstkommunion aufgrund 
der Pandemie vom klassi-
schen Termin am Weißen 
Sonntag abgekommen. 
Künftig wird man wohl 
fest im Sommer Erstkom-
munion feiern - in Urber-

ach eineinhalb Wochen 
nach Fronleichnam, in 
Ober-Roden die Woche 
drauf. Da würden sich die 
Termine besser entzerren, 
sagte Pfarrer Klaus Gaeb-
ler am Montag nach dem 
Dankgottesdienst. 
� Foto: PS

Rödermark (NHR) Der Kritiker 
des renommierten Fachblatts 
„epd Film“ bescheinigte Rö-
dermarks Film des Monats Juli 
„innere Wärme und emotiona-
le Aufrichtigkeit“. 
Es geht um „Mit Herz und 
Hund“, das jüngste Werk des 
britischen Regieveteranen Paul 
Morrison, der vom Kennenler-

nen beim Gassigehen, von der 
Liebe im Alter und dem Mut 
zum Neuanfang erzählt. Die 
Neuen Lichtspiele in Urberach 
zeigen die Tragikomödie noch 
einmal am Dienstag, dem 12. 
Juli, ab 20 Uhr.
An den ersten beiden Diensta-
gen eines jeden Monats zeigen 
die Neuen Lichtspiele mit dem 

„Film des Monats“ ein cineas-
tisches Werk, das Unterhaltung 
auf hohem Niveau verspricht. 
Bei dieser Initiative des Urber-
acher Kinos und des Magistrats 
der Stadt soll es dem Publikum 
ermöglicht werden, auch sol-
che Filmperlen auf der Groß-
leinwand und nicht nur im 
Fernsehen sehen zu können.

Film des Monats

Kommunion in Ober-Roden
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Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 8. Juli
18.00 Uhr: (Weidenkirche) An-
dacht 
18.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse
Samstag, 9.Juli	
15.00 Uhr:  (St. Gallus) Firmgot-
tesdienst mit Domdekan Hen-
ning Priesel mitgestaltet durch 
Rejoice 
17.30 Uhr: (St. Gallus) Firmgot-
tesdienst mit Domdekan Hen-
ning Priesel mitgestaltet durch 
Rejoice
(Kollekte. Diaspora-Opfer für 
das Bonifatius Werk)
Sonntag, 10.Juli	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier (Rosa u. August Weh-
ner, Sohn Alois und Freddi Satt-
ler // Alexandra Durdevic und 
Verst. d. Familie Zirbs // Zina 
Gorges // Gretel und Paul Rösler)
12.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe 
von Jana Ida Schulz
15.00 Uhr:  (St. Gallus) Tau-
fe Amelie Faßbinder u. Julius 
Schmied
Öffnungszeiten der Pfarr-
büros
Das Pfarrbüro St. Gallus Urber-
ach ist am 14. Juli und vom 29. 
Juli bis 14. August geschlossen
Die Öffnungszeiten der beiden 
Pfarrbüros lauten wie folgt: St. 
Nazarius: Dienstag, 9 – 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr;  St. Gal-
lus: Dienstag 9 – 11 Uhr, Don-
nerstag 16 – 18 Uhr.
Veranstaltung in der Marti-
nus Stube im Forum
Am 8. Juli ab 19.30 Uhr lädt das 
Orgateam zum Mexican Friday 

in die Martinusstube ein. In ei-
ner gemütlichen Runde werden 
Getränke und kleine Köstlich-
keiten aus der mexikanischen 
Küche serviert. 
Kirchenkonzert des Kir-
chenchores Cäcilia in 
Ober-Roden
Am Sonntag, 10. Juli, um 17 Uhr 
lädt der Chor zu seinem festli-
chen Jubiläums-Konzert ein. Ne-
ben den Sängern, dirigiert von 
Wolfgang Tüncher, gestalten der 
Organist Michael Keck und der 
Musikverein 08 die musikalische 
Aufführung. 
Karten für 12 Euro können beim 
Vorstand unter Tel.  99159 und 
bei allen Sänger*innen ab sofort 
erworben werden. 
Fahrzeugsegnung in Urber-
ach und Ober-Roden
In Urberach findet diese im 
Anschluss an den Vorabendgot-
tesdienst am 23. Juli statt. Bitte 
mit dem Fahrzeug an der Trep-
pe am Gänseeck vorbeifahren. 
In Ober-Roden findet die Fahr-
zeugsegnung im Anschluss an 
die Eucharistiefeier am 24. Juli 
statt, bitte in der Heitkämper-
straße an der Kirche vorbeifah-
ren.
Eine-Welt-Laden
Öffnungszeiten: Dienstag, Don-
nerstag, Freitag, Samstag 10 bis 
12.30 Uhr und Donnerstag 14 
bis 17 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Donnerstag, 7. Juli 
9.00-12.00 Uhr:	 Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark 
10.00 Uhr: Musikalische An-
dacht im Haus Morija, Pfr. Cars-

ten Fleckenstein, Andachtsraum 
Haus Morija
19.30 Uhr: Bibelkreis, Gemein-
dehaus Saal, 
Freitag, 8.Juli 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
17.00-18.30 Uhr: Posaunenchor. 
Anfängergruppe, Gemeindesaal
18.00 Uhr: Ökumenische Frei-
tagsandacht in der Weidenkir-
che, Gestaltung .Jens Bertram, 
FeG Rödermark, Weidenkirche
18.30-20  Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Gemeindesaal
Samstag, 9. Juli
10:00-12:00 Uhr	 Kinderbibel-
morgen zum Thema: „Der Käm-
merer von Äthiopien 	
(Taufe)“, Pfr. Oliver Mattes & 
Team, vorm und im Gemeinde-
haus
Sonntag, 10. Juli
10:00 Uhr: Gottesdienst, 
Pfr. Carsten Fleckenstein, Ev.
Gustav-Adolf-Kirche
11:15 Uhr			 
Kirche für die Allerkleinsten, 
Mairine Luttrell und Team, 	G e -
meindesaal Ober-Roden
Dienstag, 12. Juli
10:00-12.00 Uhr	 Frauenfrüh-
stückskreis
Mittwoch, 13. Juli
14:30 Uhr: Seniorennachmittag,  
Ev. Gemeindehaus Ober-Roden
Donnerstag, 14. Juli
09:00-12:00 Uhr:	 Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark 
9:30-12:00 Uhr: Netzwerk für 
Flüchtlinge Rödermark, 10 Per-
sonen, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
Freitag, 15. Juli
9:30 - 11:30 Uhr		

Eltern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel: 94008, , 		
Gemeindesaal
17:00-18:30 Uhr: Posaunenchor: 
Anfängergruppe, Gemeindesaal
18:00 Uhr			 
Ökumenische Freitagsandacht 
in der Weidenkirche, Gestal-
tung: Kirchenchor, St. Nazarius, 
Carola Gotta, 
18:30-20:00 Uhr: Posaunenchor 
Gemeindesaal

Ev. Petrusgemeinde    
Urberach

Donnerstag, 7. Juli 
11.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Verabschiedung der 4. Klässler, 
Pfr. Oliver Mattes, Pastor Jens 
Bertram & Pfr. Klaus Gaebler 
(Start um 11.00 Uhr: an der 
Schule), Weidenkirche
15.00- 16.30 Uhr:	 Senioren-
treff am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Woche 1.Nachname A-K, 
Woche 2.Nachname L-Z, in den 
Räumlichkeiten der Petrusge-
meinde
15.30-17.00 Uhr: Ökumen. 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im  Sommer 2020 
geboren wurden, Ansprechpart-
ner: Elke Preising, Saal
18.00-21.00 Uhr: Chorprobe 
Rejoice, gemeinsame Probe Kids 
&Teens und 	 Rejoice, Saal
Freitag, 8. Juli 
18.00 Uhr: Ökumenische Frei-
tagsandacht in der Weidenkir-
che, 	 Gestaltung.Pastor Jens 
Bertram, FeG Rödermark, 	
Weidenkirche
19.00 Uhr: Vortreffen Wein-
WanderWochenende, Ev. Ge-
meindehaus, Saal
Samstag, 9. Juli
10:00-12:00 Uhr	 Kinderbibel-
morgen zum Thema: „Der Käm-
merer von Äthiopien 		
(Taufe)“, Pfr. Oliver Mattes & 
Team, vorm und im Gemeinde-
haus
Sonntag, 10.07.2022 

10:00 Uhr: Gottesdienst, Lekto-
rin Tamara Schulze & Pfr. Oliver 
Mattes, Ev. Petruskirche Urber-
ach
11:15 Uhr		  Kaf-
fee nach der Kirche, Saal
Montag, 11. Juli
14:00 - 17:00 Uhr	 Einzelunter-
richt „Posaunenchornachwuch-
sprojekt“, Saal
16:30 - 17:15 Uhr: Gruppenstun-
de „Posaunenchornachwuch-
sprojekt“ Gruppe I mit 	 M i -
chael Hitzel, Saal
18:45 Uhr: Projektgruppe Ge-
meindefest „Nachbesprechung 
Gemeindefest“, Gruppenraum
19 - 20 Uhr: Posaunenchor - Mit-
machen im Posaunenchor, mit 
Posaunenchorleiter Michael Hit-
zel, Dachstudio
19:15 - 20:00 Uhr	 Alphornblä-
ser, Saal
20 - 22Uhr: Posaunenchor, Saal
Dienstag, 12. Juli
10:30-12:00 Uhr	 Ö k u m e n i -
sches Hauptamtlichentreffen, , 
Weidenkirche (bei schlechtem 
Wetter im Gemeindehaus der 
Ev. Petrusgemeinde  Urberach)
15:30 - 17:00 Uhr	 Konfiunter-
richt der Konfis 2022/2023, „Los 
geht“s!“, Saal
18:00 - 19:00 Uhr	 G i t a r r e n -
gruppe, Ansprechpartnerin: Do-
ris Huber, Tel. 50302 	
Mittwoch, 13. Juli
18:00 Uhr: Guck mal rein - offe-
ner Treff für Frauen, Gruppen-
raum
18:30-20:00 Uhr	 Jongliergrup-
pe „Los Droppos“,  Saal
19:00 Uhr: Teamertreffen für 
das Konfirmand*innenseminar, 
Saal

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Donnerstag, 7. Juli 
19.30 Uhr: Gebetsabend
Freitag, 8. Juli
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5 bis 13 Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)

Sonntag, 10.Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst. Der Gottesdienst wird 
auch als Livestream im Internet 
übertragen.  Den Link finden Sie 
unter www.feg-roedermark.de

Rödermark (PS) 63 Ab-
iturzeugnisse wurden 
bei der Feier in der Kul-
turhalle überreicht. Der 
Notenschnitt des 2022er 
Abi-Jahrgangs beträgt 
2,37, einmal gibt es sogar 
die Traumnote 1,0.

Dieses Eckdaten nannte Ober-
stufenleiterin Barbara Kühnl zu 
Beginn der Feierstunde. Ihren 
Erfolg hätten die Schülerinnen 
und Schüler ihrem Einsatz und 
ihrer Leistungsbereitschaft zu 
verdanken, aber auch der Un-
terstützung ihrer Eltern sowie 
der Lehrerinnen und Lehrer, so 
Kühnl. Nun dürfe das Erreich-
te gefeiert werden. Magdalena 
Kahl und Luca Perna, die für 
den Jahrgang die Moderation 
übernommen hatten, freuten 
sich, dass die Abifeier nach ei-
ner pandemiebedingten Pause 
wieder in die Kulturhalle statt-
finden konnte. Das war den 
beiden vorangegangenen Jahr-
gängen nicht vergönnt.
Schulleiterin Christine Döbert 
hob noch einmal hervor, dass 
die Pandemie im Schulalltag 
schon für „sehr außergewöhn-
liche Umstände“ gesorgt habe. 
„Vieles, was das Schulleben 
auch ganz schön und abwechs-
lungsreich macht, durfte co-
ronabedingt nicht stattfinden. 

Das war für den ein oder ande-
ren auch ziemlich belastend“, 
meinte Döbert. Zumindest 
in den letzten Monaten ent-
spannte sich die Lage - Prakti-
kum, Aktionswoche und Fahr-
ten konnten stattfinden. „So 
kam zum Ende hin doch das 
Gefühl auf, einen normalen 
Schulalltag zu haben“, freute 
sich Christine Döbert, dass die 
Abiturientinnen und Abitu-
rienten den Widrigkeiten der 
zurückliegenden zweieinhalb 
Jahre getrotzt haben.
Die Füße, die nach der Geburt 

etwa acht Zentimeter groß 
sind, bildeten die Klammer in 
der Rede von Manuela Pen-
ning, die für die Tutorinnen 
und Tutoren sprach. „Nehmen 
sie nun ihre Füße und gehen sie 
dem nach, was ihnen der Kopf 
vorgibt. Achten sie aber darauf, 
dass beide Bereiche in Verbin-
dung bleiben, denn wichtig ist 
auch, was dazwischen liegt: das 
Herz“, riet Penning den Abitu-
rientinnen und Abiturienten.
Den besten Schnitt der 2022er 
Abi-Jahrgangs hatte Lara Lind-
ler mit der Traumnote von 1,0. 

Auch Hannah Keßler (1,1), Nina 
Wild, David Tornow, Louisa 
Gotta (alle 1,2), Celine Weber 
(1,4) und Felicitas Feuerbach 
(1,5) wurden von Bürgermeis-
ter Jörg Rotter und der Schullei-
tung für ihre Leistungen ausge-
zeichnet. Hinzu kamen weitere 
Ehrungen für herausragende 
Leistungen in unterschiedli-
chen Fachbereichen und Fä-
chern. Rotter nutzte die Gele-
genheit, der Schulleitung und 
dem Kollegium Dank zu sagen 
für die Arbeit in der schwieri-
gen Corona-Zeit. An die Zeug-

nisübergabe schloss sich ein 
stimmungsvoller Abend an, an 
dem sich die einzelnen Klassen 
unter anderem mit Präsentati-
onen von der NBS verabschie-
deten.
Die Abiturienten:
Sara Abbasi, Ryan Jack Allen, 
Aiman Ashfaq, Mohsen Azi-
zi, Kira May  Bärwalde, Joana 
Chaves, Adrian Colella, Pau-
la Leonie Daxer, Jonas Ronan 
Dürr,  Muhammed Tarik Ens-
aroglu, Alina Felten, Katharina 
Fenchel, Felicitas Corinna Feu-
erbach,  Erik Simon Flachsel, 

Simon Förster, Isabella Maria  
Frehe, Louisa Gotta, Sara Sus-
ana Gregorio Rodrigo, Mateo 
Griedelbach, Emily Zoe Hart-
fiel, Youssef Ibrahim, Magda-
lena Jacqueline Kahl, Weena 
Marina Kaiser, Julian Kapel-
ler, Devrim Karademir, Marco 
Rene Keller, Hannah Keßler, 
Yvonne Kiehl, Dimitra Koko-
dimou, Luka Kozul, Katharina 
Kraus, Katharina Kraus, Yous-
sra Lahmidi, Amisha Lakha, 
Henrik Erik Lauer, Leon Josef 
Lehninger, Lara Sophie Lind-
ler, Lina Mahr, Sarmad Mu-
hammad, Dang Hiep Nguyen, 
Luca Domenico Perna, Piotr 
Ireneusz Polak, Laura Angeli-
na Pratsch, Lasse Rex, Pauline 
Marie Rösler, Alexander Emilio 
Sahm, Anna-Luisa Sauer, Juli-
us René Schad, Melvin Schen-
del, Julia Schwamberger, Klara 
Sonnleitner, Dustin Stalzer, 
Angelica Paola Stuckert, Da-
vid Tornow, Mona Anna Luisa 
Vierheller, Lea Waldschmidt, 
Lara Walter, Celine Zara We-
ber, Linus Weber, Mona Wes-
sely, Nina Susanna Wild, Till 
Wohlgemuth, Forough Yarzada
Tutoren: Manuela Penning, 
Holger Fischer, Tanja Bergling, 
Till Pechatscheck, Dr. Hans 
Heckroth, Andreas Zies

Starke Leistungen trotz außergewöhnlicher Umstände
Nell-Breuning-Schule feiert ihre Abiturientinnen und Abiturienten

Die Übergabe der Abi-Zeugnisse, hier an die 13a, war der Höhepunkt der Feier. � (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Bilderschau, 
Fotoausstellung und Kera-
mik-Design: Gleich drei un-
terschiedliche Sonderaktionen 
können am kommenden Wo-
chenende aus Anlass der „Woi-
gass“ im Töpfermuseum in der 
Bachgasse besucht werden.
Im Erdgeschoss können Besu-
cher auf einer Großleinwand in 
einer Bilderschau Fotomotive 
derjenigen Straßen und Gassen 
Revue passieren lassen, die sich 
rund um das Weinfest befin-
den. Vom Erbseneck über die 
Karlstraße, von der Bachgas-
se bis zur Bahnhofstraße: Sie 
stammen aus dem Bildarchiv 
(„Historisches Gedächtnis“) 
des HGV und zeigen die jewei-
ligen historischen Entwicklun-
gen. Im Obergeschoss finden 
sich einmal mehr Fotografien 
des Fotoclubs Rödermark. Dies-
mal rund 32 Motive zum The-
ma „Türen und Tore“ sowie das 
Beste aus 2022. Und erstmals 
im Museum: „Dip - days in 
paradiese“, ein Keramikstudio 
aus Dietzenbach, bereichert 
mit zu 100% handgefertigten 
Keramik-Kreationen das Ange-
bot. Elisabeth Schuler und Kai-
Uwe Tanneberg präsentieren 
verschiedene Objekte von der 
Töpferscheibe, von Vasen über 
Schmuck bis hin zu Badacces-
soires.
Das Museum ist geöffnet am 
Samstag, 9. Juli, in der Zeit von 
16-19 Uhr sowie am Sonntag, 
10. Juli, von 15-18 Uhr

Ausstellungen im 
Töpfermuseum             

zur Woigass

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Ober-Roden
08.07. Klaus-Günther Drießen, Saalfeldener Str. 50, � 80 Jahre
08.07. Lothar Horch, Edith-Stein-Weg 24, � 77 Jahre
09.07. Waltraud Bloech, Thomas-Mann-Str. 3,�  87 Jahre
11.07. Alfons Keller, Babenhäuser Str. 67, � 88 Jahre
12.07. Margret Schierenbeck, Hauptstr. 33C, � 72 Jahre
12.07. Renate Reubold, Breidertring 1A, � 70 Jahre
14.07. Erich Kreis, Neckarstr. 12, � 81 Jahre
14.07. Dieter Lechleiter, Hauptstr. 126,�  77 Jahre
14.07. Jürgen Ebling, In der Plattenhecke 1A, � 74 Jahre
Urberach
09.07. Gerlinde Groh, Spessartring 14,�  73 Jahre
12.07. Harry Brauer, Liebigstr. 52, � 83 Jahre
14.07. Wolfgang Groh, Spessartring 14, � 75 Jahre
14.07. Dieter Wyludda, Habichtweg 7, � 81 Jahre
Goldene Hochzeit
14.07. Maria und Heinz Weber, Robert-Bloch-Str. 32

08.07. Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
09.07. Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
10.07. Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1A, Tel. 06074/812273
11.07. Park Apotheke
	 Rathausplatz 1, Messel, Tel. 06159/5252
12.07. easy Apotheke
            Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 06071/928020
13.07. Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230
14.07. Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 06071/25959

Apotheken-Notdienst

Ober-Roden (NHR) In der Som-
merzeit findet ein Erste Hilfe 
Kurs im Germania Clubhaus 
statt. Der Kurs findet am Sams-
tag, 9. Juli, von 9 bis 17 Uhr 
statt. Es haben sich bereits 13 
Teilnehmer angemeldet im Al-
ter von 15 bis 60 Jahre. . Dar-
unter sind Fußballer und Line 
Dancer, die gemeinsam lebens-
rettende Maßnahmen erlernen 
werden. Ein Grund für viele ist 
auch eine Auffrischung für das 
bereits Erlernte, das mit den 
Jahren ‚rostig‘ geworden ist. 
Gemeinsames Lernen macht 
Spaß!  Einige wenige Plätz sind 
noch frei.

Erste Hilfe Kurs im 
Germania-Clubhaus

Ober-Roden (NHR) Am Sonn-
tag, 10. Juli, bleibt der Biergar-
ten der Germania geschlossen. 
Anstelle dessen wird der Ju-
gendförderverein (JFV) beim 
„Orwischer Woigassenfest“ mit 
einem eigenen Stand vertreten 
sein. 
Weiter geht es mit den Germa-
nia-“Weingartentagen“ vom 
16. bis 24. Juli, jeweils ab 17 
Uhr. Der „Weingarten“ ist an 
den beiden Samstagen eben-
falls geöffnet. Das JFV-Team 
präsentiert in ihrer Weinhütte 
wieder gute und erlesene Wei-
ne sowie Flammkuchen und 
Rollibrötchen. 

Weinwoche des       
Jugendfördervereins

Internet und Aushang
Die Amtlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Sterbefälle
am 27.06.22 in Rödermark: 
Christiane Fischer, geb. Sch-
malz, 89 Jahre, Ober-Rodener 
Str. 7
am 30.06.22 in Frankfurt: 
Anna Maria Sturm, geb. 
Weber, 90 Jahre, Dresdener Str. 
14
am 01.07.22 in Darmstadt: 
Ingrid Krümmelbein, geb. 
Hofmann, 69 Jahre, Gebr.-
Grimm-Str. 12 A
am 01.07.22 in Langen: Sus-
anna Schultheis, geb. Herth, 
93 Jahre, Freiherr-v.-Stein-Str. 
28
Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt für 
das Standesamt (unter der 911-
710), das Bürgerbüro (911-712), 
den Fachbereich Öffentliche 
Ordnung (911-713), die Fachab-
teilungen Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich Kul-
tur, Vereine, Ehrenamt (911-
715), die Bauverwaltung (911-
716), die Kommunalen Betriebe 
(911-719) sowie die Finanzver-
waltung mit dem Steueramt 
und der Stadtkasse (911-720). 
Die Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten, beim Besuch 
der Rathäuser eine FFP2- oder 
medizinische Maske zu tragen.
Veranstaltungen im Bür-
gertreff Waldacker
Sprechstunde der Quar-
tiersmanagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Montags von 8 bis 12 Uhr in 
den ung. Wochen; Anmeldung 
erforderlich bei Maximilian 
Trunk, Tel. 06074 911-354, se-
niorenundsozialberatung@roe-
dermark.de. Nächster Termin: 
11. Juli

Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 6695810, claudia.bau-
er-herzog@malteser.org

Tanz und Sport für Senio-
ren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreffs
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Senioren- und Sozialbera-
tung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten; 
dienstags von 8 bis 12 Uhr freie 
Sprechstunde
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10: montags 
von 8 bis 12 Uhr in den unge-
raden Wochen (während der 
Schulferien im Rathaus Urber-
ach)
Bürgertreff Waldacker, Goethe-
str. 39: montags von 8 bis 12 
Uhr in den ungeraden Wochen 
(während der Schulferien im 
Rathaus Urberach)
Beratung für anerkannte 
Geflüchtete
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten
SchillerHaus, Schillerstr. 17: 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
(während der Schulferien im 
Rathaus Urberach) 
Beratung Wohnungssiche-
rung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten
Veranstaltungen Mehrge-
nerationenhaus Schiller-
Haus
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17.00 Uhr 	
Bürgersprechstunde der 
Polizei:
für Seniorinnen und Senioren: 
erster Montag im Monat, 10 bis 
12 Uhr
für Jugendliche: erster Mitt-
woch im Monat, 14 bis 16 Uhr
Angebote für Familien (Pa-
villon Villa Kunterbunt)
Heba m menspre c hs t u nde : 
dienstagvormittags und don-
nerstags nach Vereinbarung
Krabbeltreff: dienstags, alle 2 
Wochen, 10 bis 12 Uhr 
Spanischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.15 Uhr
Englischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.15 Uhr
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschul-
kinder
Kids-Club: montags, 	 1 6 
bis 18 Uhr

Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat 
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrtermine
Bioabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 11. 
Juli
Bezirke B und C: Dienstag, 12. 
Juli
Bezirk A: Mittwoch, 13. Juli
Altpapier
Bezirk E: Donnerstag, 7. Juli
Bezirk A: Donnerstag, 14. Juli
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 12. Juli
Bezirk 2: Mittwoch, 13. Juli
Bezirk 3: Freitag, 15. Juli

Versteigerung von Fundsa-
chen
Am Donnerstag, 14. Juli 2022, 
werden ab 13.30 Uhr vor der 
Kelterscheune, Stadtteil Urber-
ach, Darmstädter Straße 18, 
Fundsachen meistbietend ge-
gen bar versteigert.
Zur Versteigerung gelangen 
Fahrräder aller Art, Schmuck 
und sonstige Gegenstände. 

Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Rotter, Bürgermeister

Bürgerbüro am 14. Juli ge-
schlossen
Das Bürgerbüro im Rathaus Ur-
berach ist am Donnerstag, dem 
14. Juli, wegen der Versteige-
rung von Fundsachen geschlos-
sen. Der Telefonanschluss 911-
712 zur Terminvereinbarung 
ist daher nicht besetzt. Es be-
steht aber die Möglichkeit, eine 
E-Mail an service@roedermark.
de zu schicken.

Baugrunduntersuchungen 
der Amprion GmbH
Die Amprion GmbH plant als 
verantwortlicher Netzbetreiber 
entlang der bestehenden Wech-
selstrom-Freileitung Urberach 
– Dettingen – Großkrotzenburg 
(Bl. 4592) Baugrunduntersu-
chungen. Die Untersuchungen 
an den jeweiligen Maststandor-
ten sind witterungsabhängig.
Die Arbeiten finden statt zwi-
schen August 2022 und Febru-
ar 2023.
Geplant ist eine Kernbohrung 
mit einem Durchmesser von 
146-178 mm und einer Tie-
fe von bis zu 20 m sowie eine 
Rammsondierung (DPH). Die 
entstandenen Löcher werden 
anschließend wieder fachge-
recht verfüllt. Darüber hinaus 
können im Bedarfsfall mini-
malinvasive Kampfmittelson-
dierungen (Oberflächendetek-
tion mittels handgeführtem 
ferromagnetischem Suchgerät) 
im Bereich des Bohrlochs vor-
ausgehen. Diese erfolgen kurz 
vor der eigentlichen Baugrund-
untersuchung und sind inner-
halb eines Tages abgeschlossen. 
Die Bohrpunkte werden mit-
tels eines Raupen-Bohrgerä-
tes mit Kettenantrieb über die 
Grundstücke angefahren. In 
der Regel sind die Baugrund-
untersuchungen innerhalb von 
zwei Tagen abgeschlossen. 
Die angekündigten Vorarbei-
ten dienen zur Erhebung es-
sentieller Daten, die für die 

weitere Planung des Vorhabens 
erforderlich sind. In diesem 
Zusammenhang sind die geo-
technischen Untersuchungen 
an den ausgewählten Stellen 
nicht als konkrete Bauvorbe-
reitung/-ausführung zu ver-
stehen, sondern dienen der 
Aufklärung der generellen na-
türlichen Gegebenheiten (To-
pographie, Gewässer, Boden, 
Grundwasser etc.), die für die 
Vorbereitung und Detaillie-
rung der Planung notwendig 
sind.
Die Firma EUROPTEN ist von 
der Amprion GmbH beauftragt, 
den Bohrablauf zu koordinie-
ren und den Eigentümerinnen 
und Eigentümern sowie den 
Pächterinnen und Pächtern 
die geplante Baugrunduntersu-
chung anzukündigen. 

Nach Beendigung der Bau-
grunduntersuchungen führt 
die beauftragte Fachfirma zu-
sammen mit Amprion eine ein-
vernehmliche Regulierung der 
ggf. entstandenen Flurschä-
den mit den Eigentümerinnen 
und Eigentümern oder Nut-
zungsberechtigten durch. Bei 
Rückfragen steht Sven Thönelt 
unter folgenden Kontaktdaten 
gerne zur Verfügung: Tel. 0201 
/ 2196183128, E-Mail: sven.
thoenelt@europten.com
Zwei Wochen vor der beabsich-
tigten Baugrunduntersuchung 
werden die Nutzungsberech-
tigten über den konkreten 
Termin schriftlich oder telefo-
nisch durch die ausführende 
Bohrfirma Buchholz&Partner, 
Am Oberen Anger 9, 04435 
Schkeuditz, benachrichtigt.

ÜBERSICHT DER BETROF-
FENEN FLURSTÜCKE IN 
DER STADT RÖDERMARK

Gemarkung Urberach
Flur 4
Flurstücke: 8; 10/3; 20; 25; 32 

Flur 6 
Flurstücke: 2/1; 2/2; 3; 5; 7/2; 
32; 45/2; 48; 68; 72; 73; 74/1; 
74/2; 75; 76; 77; 78/1; 85/5

Flur 7

Flurstücke: 215; 226/2; 238; 
239/3; 239/4
Die Maßnahmen erfolgen auf 
Grundlage des § 44 EnWG 
(Energiewirtschaftsgesetz). Ge-
mäß § 44 Abs. 1 EnWG handelt 
es sich um Vorarbeiten, die der 
Vorbereitung der Planung die-
nen. Sie müssen von den Eigen-
tümerinnen und Eigentümern 
und sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten geduldet werden.
Die von den Baugrundunter-
suchungen betroffenen Eigen-
tümerinnen und Eigentümer 
sowie sonstige Nutzungsbe-
rechtigte werden um Verständ-
nis für die erforderlichen Ar-
beiten gebeten. 
Im Zuge der Arbeiten werden 
im Regelfall keine Schäden 
verursacht. Sollte es trotz aller 
Vorsicht zu Flurschäden kom-
men, können diese beim o. 
g. Kontakt angezeigt werden. 
Eine gegebenenfalls erforderli-
che Regulierung von Flurschä-
den werden entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben in § 44 
Abs. 3 EnWG mit den Eigen-
tümerinnen und Eigentümern 
oder Nutzungsberechtigten 
vorgenommen.
Für Fragen steht Projektspre-
cherin Joëlle Bouillon unter 
Tel. 0231 5849 12932 oder per 
Mail an netzausbau@amprion.
net zur Verfügung.
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Sommersaison eröffnen!

Gemeinsam für deinen Traum

Sonne im Garten genießen?
L_2226_A_M1c_i&M

Ausgezeichneter
UV-Schutz
nach AS/NZS4399:1996

50+

Sommersaison eröffnen!

Gemeinsam für deinen Traum

Sonne im Garten genießen?
L_2226_A_M1c_i&M

Ausgezeichneter
UV-Schutz
nach AS/NZS4399:1996

A
U
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50+

Kohlegrill
Classic Kettle, Ø 57 cm, Duroplastgriff mit
Hitzeschutz am Deckel, integriertes Deckel-
thermometer, One-Touch-Reinigungs-
system, Ascheauffangschale, bruch- und
wetterfeste Räder, verchromter Grillrost

GESUCHT
VERSTÄRKUN

Wir suchen
Auszubildende (m/w/d):

Kaufmann/-frau
Einzelhandel & Großhandel

Bewerbungen an schuster@a-oe.de

T!
NG

Gemeinsam für deinen Traum

Ansicht!Ansicht!
Geschlossene

Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH
info@a-oe.de · www.a-oe.de

64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140

Sommersaison eröffnen!

Gemeinsam für deinen Traum

Sonne im Garten genießen?
L_2226_A_M1c_i&M

Ausgezeichneter
UV-Schutz
nach AS/NZS4399:1996

50+
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50+

Kohlegrill
Classic Kettle, Ø 57 cm, Duroplastgriff mit
Hitzeschutz am Deckel, integriertes Deckel-
thermometer, One-Touch-Reinigungs-
system, Ascheauffangschale, bruch- und
wetterfeste Räder, verchromter Grillrost

GESUCHT
VERSTÄRKUN

Wir suchen
Auszubildende (m/w/d):

Kaufmann/-frau
Einzelhandel & Großhandel

Bewerbungen an schuster@a-oe.de

T!
NG

Gemeinsam für deinen Traum

Ansicht!Ansicht!
Geschlossene

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Leitung für Vereinsgeschäftsstelle gesucht
Der MTV Urberach ist ein Sportverein in Rödermark mit 
20 Sparten und ca. 1.200 Mitgliedern. Für 2023 ist die 
Leitung (m/w/d) der Geschäftsstelle neu zu besetzen. 
Aufgabengebiete sind Buchhaltung, Mitgliederverwaltung 
und Allgemeine Verwaltung. Einarbeitung wird garantiert,  
die Arbeitszeit beträgt 20 Wochenstunden. 
Interessenten erfahren Einzelheiten in einem persönlichen 
Gespräch.
Kontakt: renate.frank-ulke@mtv-urberach.de

Stellenanzeigen

N A C H R U F

Am 24. Juni 2022 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin und 
Kollegin

Karolina Harth
Frau Karolina Harth wurde am 1. März 1970 als Reinigungskraft 
für das Rathaus in Ober-Roden eingestellt. Später übernahm sie 
zusätzlich als Hauswirtschaftskraft die Betreuung der Kantine und 
war für die Essensausgabe zuständig.
Aufgrund ihrer Berentung ist sie am 30. September 1998 ausge-
schieden. Wir danken ihr für ihre langjährige sehr sorgfältige und 
gewissenhafte Arbeit.

Der Magistrat der  
Stadt Rödermark
Rotter, Bürgermeister 
Schülner, Erste Stadträtin

Der Personalrat der  
Stadtverwaltung Rödermark
Vollmer, Vorsitzender

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Ein Lebenmit Höhen und
Tiefen. Ein Menschmit Ecken
und Kanten.
Ein persönlicher Abschied hat
dafür Raum.

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0

Ober-Roden (NHR) Am Wo-
chenende waren die Urban 
Folk Junkies zu Gast im Dinjer-
hof in Ober-Roden. Die Band 
aus Groß-Gerau spielt High 
Energy Folk & Country Pop mit 
Americana Flavour, wie sie es 
selber nennen. Hauptsächlich 

spielten sie Songs von ihrem 
neuen Album „BEYOND THE 
CREEK“. Aber auch Fremdkom-
positionen von Johnny Cash, 
Fleetwood Mac oder Janis Jo-
plin wurden dem Publikum im 
gut besuchten Dinjerhof dar-
geboten.�  (Foto: privat)

Urban Folk Junkies im Dinjerhof

Urberach (NHR) Das Duo „Bit-
ter Green“ – genannt nach ei-
nem Song des amerikanischen 
Musikers Gordon Lightfood – 
wird am Samstag, 6.August,  ab 
19.30 Uhr auf dem Häfnerplatz 
in Urberach aufspielen.
Für Speisen und Getränke 
nimmt das Bistro Potier ab 17 
Uhr Reservierungen entgegen. 
Vom Platz aus hat man eine 
gute Sicht auf die Bühne.

Da es keine Bonuskarte mehr 
gibt, werden einzelne Konzerte 
– wie dieses – zum ermäßigten 
Preis von 10 Euro angeboten. 

Karten gibt es wie immer im 
VVK im Kiosk Peter sin der 
Bahnhofstraße 57 in Urberach
Reservierungen können gerne 
unter blues@redroosterroeder-
mark.de entgegengenommen 
werden.  

„Bitter Green“ spielt auf dem Häfnerplatz

Karlheinz Raab bietet wieder 
an: ADFC Rödermark Sommer-
liche Fahrrad-Feierabendtou-
ren. Die Strecke ist ca. 40 km 
rund um Rödermark und führt 
auf Nebenstraßen und Waldwe-
gen zu Zielen in die Umgebung. 
Je nach Ziel kann eingekehrt 
werden. Da die Tour bis in den 
Abend dauert, ist eine funktio-
nierende Beleuchtung am Fahr-
rad Pflicht. Ein Helm wird emp-
fohlen. Rucksackverpflegung. 
Einkehr ist möglich. Abfahrt 
Dienstag, 12. Juli – weitere Ter-

mine sind 19. 7., 26.7., 2.August, 
9.8., 16.8. 18:30 Uhr Rödermark 
– Urberach, Parkplatz „Hotel Jä-
gerhof“ (Ecke Mühlengrund / 
Rodaustraße) Tourenleiter Karl-
heinz Raab, Tel. 50814.
ADFC Fahrrad-Morgenrunden. 
Abfahrt Donnerstag, 14.Juli wei-
tere Termine sind 21.7., 28.7., 
4.8., 11.8. , 10 Uhr - Rödermark 
– Urberach, Bodajker Platz (am 
Bahnhof). Fahrtzeit ein bis zwei 
Stunden um Rödermark in ge-
mütlichem Tempo. Tourenleiter 
Karlheinz Raab, Tel.50814.

ADFC Rödermark

Wir schultern Ihren Schmerz:
Moderne Verfahren der Schulter-
chirurgie
20.07.2022, 18.00 Uhr

Neue Stadthalle Langen, Tagungsräume 2+3,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. med. A. Schöniger, Facharzt der Klinik
für Orthopädie, Unfallchirurgie & Sporttraumatologie

Anmeldung und Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-61 204, k.leister@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet entsprechendder 2G+ Regelung statt.

Vortrag für Patienten & Interessierte
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www.bildungsmesse-rodgau.de

Sa 09. Juli 2022

Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden 
und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de

10:00 -15:00 Uhr
hybride

Sehr geehrte Gäste der Bildungsmesse,
werte Ausstellerinnen und Aussteller, 
„Bildungsmesse goes open air“ – so könnte 
eines der Mottos für unsere diesjährige Bil-
dungsmesse lauten. Nachdem es im letzten 
Jahr coronabedingt die digitale Premiere 
gab, wagen wir in diesem Jahr den Schritt 
zurück in die analoge Welt und gestalten 
eine Messe unter freiem Himmel, die mit 
über 50 ausstellenden Unternehmen und 
Institutionen wieder einen bunten Quer-
schnitt durch die Arbeits- und Berufswelt 
abbildet.
Aber wir gehen auch in diesem Jahr den 
digitalen Weg weiter und deshalb feiert die 
Rodgauer Bildungsmesse in ihrer 26. Aufla-
ge mit dem hybriden Veranstaltungskonzept 
die zweite Premiere in Folge. Die letztjähri-
ge Messe kann trotz aller widrigen Umstän-
de als großer Erfolg angesehen werden und 
daher ist es wichtig, die digitale Plattform 
weiterhin zu erhalten und auszubauen. Ich 

freue mich deshalb sehr, dass sie nicht nur 
der digitale Ort ist, an dem die Bildungsmes-
se der Stadt Rodgau und der IHK Offenbach 
stattfinden, sondern dass sie ganzjährig ein 
Ort ist, an dem sich Menschen beruflich 
(neu) orientieren können und so vielleicht 
den ersten Schritt in eine glückliche und er-
folgreiche Zukunft machen.
Als Botschafterin für die diesjährige Mes-
se konnte die 26-jährige Michelle Sprey 
gewonnen werden. Trotz ihres jungen Al-
ters weiß Michelle Sprey schon lange, wo 
ihr Weg hinführen sollte. Nach dem Abi-
tur absolvierte sie zuerst erfolgreich eine 
Ausbildung zur Kinderkrankenschwester. 
Heute studiert sie im Master Psychologie 
und ist neben dem Studium eine erfolg-
reiche Bloggerin und Influencerin, die mit 
ihren Followern auf Instagram regelmäßig 
über psychische Erkrankungen und deren 

Begleiterscheinungen spricht. Sie inspiriert 
damit über 100.000 Menschen und zeigt, 
dass auch in der vermeintlich perfekten di-
gitalen Welt Schattenseiten vorhanden sein 
können. 
Die Rodgauer Bildungsmesse ist seit Jahren 
ein fester Bestandteil der Bildungsland-
schaft nicht nur in unserer Stadt, sondern 
auch weit über die Grenzen Rodgaus hi-
naus. Ich freue mich deshalb umso mehr, 
dass es auch in diesem Jahr gelungen ist, 
ein attraktives Angebot auf die Beine zu 
stellen. 
Ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für die Vorbereitungen, unseren 
Partnern für die Unterstützung und wün-
sche allen Besucherinnen und Besuchern 
sowie den ausstellenden Betrieben und In-
stitutionen eine erfolgreiche Bildungsmesse 
2022.

Max Breitenbach
Bürgermeister

Mehr über #svengönnt und ein FSJ unter:

Bock auf was
Sinnvolles?

Regionalverband
Offenbach

#svengönnt

Die Johanniter-Berufswelt
ist vielfältig und
zukunftsorientiert.

Johanniter-Unfall- 
Hilfe e.V., 
Regionalverband 
Offenbach 
Region (RZ) Die Johanniter-Berufswelt ist viel-
fältig und zukunftsorientiert. In der Pflege-
schule in Nieder-Roden wird die fachtheoreti-
sche Ausbildung für die Berufe examinierte(r) 
Pflegefachfrau/-mann und Altenpfleghelfer/in 
angeboten. Die Johanniter im Regionalverband 
Offenbach sind IHK-Ausbildungsbetrieb für die 
Berufsausbildungen Kaufmann /-frau für Büro-
management und Servicefahrer/in. Außerdem 
sind die Johanniter Ausbildungsbetrieb und 
Lehrrettungswache für die dreijährige Aus-
bildung zum/r Notfallsanitäter/in. Angehen-
de Erzieher/innen haben in den vier U3-Kitas 
des Verbandes die Möglichkeit, das Anerken-
nungsjahr zu absolvieren. 
Jungen Erwachsenen, die sich noch in der Ori-
entierungsphase befinden oder die Zeit bis 
zum Studium überbrücken möchten, bieten die 
Johanniter die Chance, ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) zu absolvieren oder als Praktikant 
erste Erfahrungen zu sammeln. 
Weitere Informationen zur vielseitigen Berufs-
welt der Johanniter-Unfall-Hilfe erhalten Inte-
ressierte unter www.johanniter.de/offenbach.

Während des Studiums Geld verdienen? Verantwortungsvoll in spannenden
Projekten arbeiten und gleichzeitig den akademischen Grundstein für Deine
Karriere legen? Entscheide Dich für unser duales Studium!

Bildungsmesse Rodgau
Samstag, 09. Juli 2022
10.00 bis 15.00 Uhr
Schaut vorbei! Wir informieren Euch gerne über unsere
dualen Studiengänge und alle Vorteile des dualen Studiums –
persönlich vor Ort oder auch online.
Wissenswertes von A-Z und Online-Check-in: www.bildungsmesse-rodgau.de

Unsere nationalen und internationalen dualen Bachelor-Studiengänge:
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management mit zahlreichen attraktiven Studienprogrammen
und Fachrichtungen, Wirtschaftsinformatik, Angewandte Informatik und Wirtschaftsingenieurwesen –
Digital Management & Engineering

HYBRID

Mehr Infos zum dualen Studium: www.ba-rm.de · Am Schwimmbad 3 · 63322 Rödermark

Dualen

Studienplatz

jetzt sichern!

Alle Infos unter

www.ba-rm.de

Dual studieren an der
Alle Infos über
unser duales
Studienangebot!

Sa 09. Juli 2022

Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden 

und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de
10:00 -15:00 Uhrhybride

Wir informieren  

uns auf der
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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
verehrte Ausstellerinnen und Aussteller,  
verehrte Besucherinnen und Besucher!

Und wieder gehen wir mit unse-
rer Bildungsmesse einen neuen 
Weg. Nachdem wir die vergan-
gene Messe ausschließlich digi-
tal angeboten haben, sind wir 
in diesem Jahr  „hybrid“ unter-
wegs. Das bedeutet entweder 
einen Messebesuch mit viel fri-
scher Luft vor Ort im Schulhof-

bereich der Heinrich-Böll-Schule 
oder einen in der digitalen Welt, 
der gewiss nicht unpersönlicher 
sein wird. Für jede und jeden ge-
rade so, wie es am besten passt. 

Gut passen sollen vor allen 
Dingen aber die Angebote im 
Ausbildungs-, Studien- und Wei-
terbildungssektor. Es gibt inzwi-
schen für junge Menschen viele 
Möglichkeiten, sich über den 
Weg nach der Schule zu infor-
mieren. Da kann der Überblick 
vielleicht ab und zu schwer fal-
len. Umso wichtiger ist es dann, 
auf gewohnte und gut struk-
turierte Angebote zugreifen zu 
können. 
Die Rodgauer Bildungsmesse ist 
ein solches Angebot. Ebenso die 
unlängst aus der Taufe gehobene 
Berufsorientierungsplattform für 

Stadt und Kreis Offenbach, zu 
finden unter www.bo-of.de. Die 
Organisationsteams der Messe 
und der Plattform versuchen mo-
dern, umfangreich und dennoch 
ganz individuell gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern 
die nächsten Schritte auf dem 
Weg in das Berufsleben auszu-
loten.

Diese Chance mit einem Besuch 
der Messe zu nutzen ist in jedem 
Fall der richtige Schritt!
Ein herzliches Willkommen und 
viel Spaß – vor Ort oder im Netz 
wünscht 

Michael Schüßler
Erster Stadtrat

TGA Rebel GmbH • Odenwaldstraße 61 • 63322 Rödermark
Tel. 06074 / 88795 • Fax 06074 / 94816 • www.rebel-ht.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf die Zusendung Ihrer aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per Post.

Die TGA Rebel GmbH ist ein Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-
betrieb, der sich in nun fast hundert Jahren zu einem Fachunter-
nehmen der technischen Gebäude-Ausrüstung entwickelt hat.

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn 1. September 2023
Auszubildende zum

Anlagenmechaniker
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)
Ein guter Hauptschulabschluss, besonders in Mathematik, ist
Voraussetzung

Sanitär
Heizung

Lüftung
Klima

Wir versorgen Rodgau!
�Wasser- und Abwasser

�Tie�au

�Mobilität

�Kommunale Dienste

�Straßenbeleuchtung

�Abfall- und Wertstoffwirtscha�

www.stadtwerke-rodgau.de06106 8296-4400



8 Donnerstag, 7. Juli 2022

www.bildungsmesse-rodgau.de

Sa 09. Juli 2022

Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden 
und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de

10:00 -15:00 Uhr
hybride

Wir versorgen Rodgau!
�Wasser- und Abwasser

�Tie�au

�Mobilität

�Kommunale Dienste

�Straßenbeleuchtung

�Abfall- und Wertstoffwirtscha�

www.stadtwerke-rodgau.de06106 8296-4400

Tina Zimmer
069 . 84 00 04 741
Tina.Zimmer@stadtwerke-of.de

Jasmin Noll
069 . 84 00 04 736
Jasmin.Noll@stadtwerke-of.de

www.stadtwerke-offenbach.de

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Finde die Ausbildung, die zu dir passt.
Berufskraftfahrer*in (m/w/d)
Fachinformatiker*in (m/w/d) Systemintegration
Fachkraft fürVeranstaltungstechnik (m/w/d)

Elektroniker*in (m/w/d) Energie- und Gebäudetechnik
Gärtner*in (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau
Immobilienkaufleute (m/w/d)

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Duales Studium Business Administration

Kaufleute für Spedition- und Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker*in (m/w/d) Nutzfahrzeugtechnik
Personaldienstleistungskaufleute (m/w/d)

Straßenbauer*in (m/w/d)
Tiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Auf die Plätze, fertig, bewerben!

Wir sind ein bundesweiter Energieversor-
ger mit Sitz in Obertshausen. Mit unseren
rund 200 Mitarbeiter*innen sind wir stets
offen für Neues und wollen mehr – von
der Energie über die Mobilität bis hin zur
Kommunikation und unserem Online-
shop. Werde Teil unserer Kultur, entdecke
jeden Tag Neues und lerne eine Arbeits-
welt kennen, in der zahlreiche Benefits
und Mitarbeitervorteile auf Dich warten.

Ausbildungsgänge: Duale Studiengänge:

Interesse geweckt?
Dann besuche uns doch bei unserem Messestand
oder bewirb Dich direkt über unser Karriereportal
www.maingau-energie.de/karriere.

Deine Benefits: Modernste IT-Ausstattung, flexible Arbeits-
zeiten, Energiekostenzuschuss, Fitnessangebot, Teambuilding
Angebote, E-Mobilitätsangebot uvm.

Industriekaufmann (w/m/d)

Fachinformatiker für
Systemintegration (w/m/d)

Fachinformatiker für Anwen-
dungsentwicklung (w/m/d)

Tiefbaufacharbeiter (w/m/d)
Fachrichtung Rohrleitungsbau

Bachelor of Arts (B.A.)
Digital Business Management

Bachelor of Science (B.Sc.)
Betriebswirtschaftslehre

Bachelor of Science (B.Sc.)
Wirtschaftsinformatik

Bachelor of Science (B.Sc.)
Angewandte Informatik

Auf die Plätze, fertig, bewerben!

MAINGAU Energie GmbH
Ringstr.4-6, 63179 Obertshausen

Überregional und 
direkt vor der Haustür
JobAktiv Rhein-Main in der Messe Offenbach
Offenbach (RZ) Gemeinsam mit sieben umliegenden 
Agenturen lädt die Offenbacher Arbeitsagentur zwei 
Tage lang in die Messehallen zur JobAktiv Rhein-Main 
ein. Von Aschaffenburg bis Mainz, von Hanau bis Wies-
baden und von Darmstadt über Frankfurt bis Bad Hom-
burg reicht die Reihe der teilnehmenden Agenturen. 
Besucherinnen und Besucher jeden Alters und jeder 
Berufsgruppe, egal, ob sie in Beschäftigung, arbeitsu-
chend, arbeitslos, in Elternzeit oder auf der Suche nach 
beruflichen Entwicklungsperspektiven sind, treffen hier 
auf mehr als 80 attraktive Arbeitgeber aus der Metro-
polregion Rhein-Main. 
Thomas Iser, Leiter der Offenbacher Arbeitsagentur ist 
stolz darauf, dass die Messe in Offenbach stattfindet: 
„Die Arbeitswelt ist in Bewegung - das geht auch an 
Menschen, die in Beschäftigung sind, nicht vorbei. Mit 
der JobAktiv wollen wir Anreize dafür setzen, die per-
sönliche Berufsplanung nicht dem Zufall zu überlassen, 
sondern sie selbst aktiv anzugehen. Wir wollen auch die 
Aufmerksamkeit auf die ‚Berufsberatung im Erwerbsle-
ben‘ lenken, mit der wir Arbeitnehmer/innen rund um 
das Thema lebenslanges Lernen unterstützen und sie 
dabei beraten, beruflich am Ball zu bleiben. Ich freue 
mich auf viele Gäste, die sich mit Job, Karriere und Wei-
terbildung auseinandersetzen wollen.“ 
Um Besucher/innen die Orientierung zu erleichtern, sind 
Arbeitgeber nach Branchen an Themeninseln gruppiert: 
„Bau und Handwerk“, „Gesundheit und Pflege“, „In-
dustrie“, „Handel, Hotel- und Gaststättengewerbe“, 
„Lager und Logistik“ sowie „Verwaltung, Dienstleis-
tung, IT“. Offene, tagesaktuelle Stellenangebote wer-
den auf mehreren Jobwalls offeriert. Aber es geht um 
mehr als die Besetzung offener Stellen: Im Fokus der 
JobAktiv Rhein-Main stehen lebenslanges Lernen, Qua-
lifizierung und Weiterbildung. 
Workshops und interaktive Vorträge laden ein, sich 
mit der Arbeitswelt 4.0, der Ausbildung in Teilzeit, der 
Bewerbung nach der Familienphase, mit Fernunterricht 
oder digitaler Bewerbung auseinanderzusetzen. 
Der Besuch der JobAktiv Rhein-Main ist kostenlos und 
am Freitag von 10 - 18 Uhr und am Samstag von 10 - 16 
Uhr möglich.
Mehr Infos: www.arbeitsagentur.de/jobaktiv-rheinman

Mit der Berufsberatung in die Zukunft

Wir sind für dich da

Die Berufsberatung berät zu Ausbildung und weiter-

führenden Schulen, vermittelt in Ausbildung und

bietet Tipps & Tricks zur Bewerbung. Auch auf der

Bildungsmesse Rodgau

am Stand und online

Auch Eltern sind herzlich willkommen.

Agentur für Arbeit Offenbach

www.arbeitsagentur.de/offenbach

Hotline: 069 82997-795
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sls-direkt.de/karriere

Schule, fertig,
los?

Keine halben Sachen: Eine Ausbildung bei uns bietet
gute Chancen im Berufsleben - und eine familiäre
Atmosphäre ganz in deiner Nähe.

Hier bist du richtig.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Schule zu Ende?
Rein ins Leben...
Tel: 0178 - 141 66 60
www.fsj-bho.de

Horizonterweiternd 
und richtungsweisend
Verein Behindertenhilfe in Stadt und Kreis Of-
fenbach bietet Freiwilliges Soziales Jahr
Stadt und Kreis Offenbach (AB) Auf die Berufsausbildung 
vorbereiten, die Zulassung zum Fachabitur erlangen oder 
einfach ein Jahr lang etwas Sinnvolles tun – das Freiwil-
lige Soziale Jahr (FSJ) erfüllt verschiedene Funktionen für 
junge Menschen zwischen 16 und 27 Jahren. Der Verein 
Behindertenhilfe in Stadt und Kreis Offenbach setzt pro 
Jahr bis zu 75 Freiwillige ein. Die jungen Leute arbeiten 
vor allem in den Wohnverbünden, integrativen Kinderta-
gesstätten und im Ambulanten Dienst. Sie unterstützen 
und begleiten Menschen mit Behinderung verschiedenen 
Alters in ihrem Alltag – zu Hause, in der Freizeit, in der 
Schule. Ein wichtiger Auftakt ist das erste Kennenlernge-
spräch mit dem Fachdienst FSJ.
Wenn dabei klar wird, für welchen Bereich Interesse und 
Eignung am größten sind, werden Hospitationstage in der 
Einsatzstelle organisiert. Die freiwillige Mitarbeit wird mit 
410 Euro monatlich vergütet und außerdem begleitet von 
einem vielfältigen 25-tägigen Bildungsprogramm. Die 
Seminartage finden in der Freiwilligengruppe statt und 
sind über das ganze Jahr verteilt. Sie decken zahlreiche 
Fachthemen der sozialen Arbeit ab wie Epilepsie, Autis-
mus, Heben und Tragen, Erste Hilfe oder Inklusion. Aber 
auch Reflexion, Persönlichkeitsentwicklung und Selbster-
fahrung kommen nicht zu kurz. Themen sind unter an-
derem Nähe und Distanz, Bewegung und Entspannung, 
Konfliktmediation, Bewerbungstraining oder Stärkung 
der persönlichen Ressourcen.

Ausbildung 2023 bei tecsis
Erlernen Sie einen Beruf mit Zukunft!

Für den Start der Ausbildung im Herbst 2023 suchen wir geeignete Bewerber
(m/w/d) für die folgenden Ausbildungsberufe:

Industriemechaniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) für Geräte und Systeme
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
für Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauftragten vermitteln alle wichtigen
Grundlagen bis hin zum praxisnahen Spezialfachwissen. Damit sind Sie
bestens auf die Anforderungen in der Berufswelt vorbereitet!
Mit einer Ausbildung bei tecsis schaffen Sie die Basis für Ihren
Berufserfolg.
Nach Ihrer Ausbildung haben Sie gute Chancen für eine tolle berufliche
Weiterentwicklung. Sie erleben eine abwechslungsreiche Zeit, mit
spannenden Aufgaben und arbeiten in einem kollegialen Umfeld!

Haben Sie Interesse?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Anschreiben, Lebenslauf und den letzten beiden Zeugnissen.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.wika.de/karriere.

Unser Unternehmen

Die tecsis GmbH ist der

Kraftmesstechnik-Spezialist

innerhalb der weltweit

agierenden WIKA-Gruppe,

die aktuell 10.000 Mitarbeiter

in über 43 Ländern beschäftigt.

Jedes Jahr liefert die Gruppe 50

Millionen Qualitätsprodukte

aus. Weltweit sind aktuell rund

600 Millionen Messgeräte von

WIKA im Einsatz.

Kontakt

tecsis GmbH
Personalabteilung
Carl-Legien-Str. 40-44
63073 Offenbach

Tel.: 069 5806-2352
Fax: 0695806-2394

www.tecsis.de
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Hello
Future
• Die größte Fahrrad- und Mobilitätsmesse der Welt
• 1.500 Aussteller aus aller Welt
• 140.000 m2 voller Neuheiten und Aktionen
• Spektakuläres Rahmenprogramm

Messe Frankfurt

Festival Days
16.–17. Juli

Partner:

#eurobikeshow #eurobikeshow22
#bikefrankfurt

Rödermark (NHR) An je-
dem Montag kann auf dem 
MTV-Sportgelände ab 17 Uhr 
für die persönliche Fitness trai-
niert werden, sodass die Anfor-
derungen in den verschiedenen 
Disziplinen für das Deutsche 
Sportabzeichen erfüllt werden 
können. Gäste sind immer 
willkommen. Der MTV plant 
den ersten Termin für die Ra-
dausdauer am Samstag, 16. 
Juli, um 14 Uhr. Treffpunkt ist 
die Kreuzung Carl Zeiss Straße 
mit der Albert Einstein Straße. 
Um Anmeldung wird gebeten: 
Klaus-Peter.Schorr@web.de

Sportabzeichen 

Urberach (PS) - Viktoria Urber-
ach muss einen Monat nach 
dem sportlichen Klassenerhalt 
in der Kreisoberliga Dieburg/
Odenwald den bitteren Gang  
in die Kreisliga A Dieburg an-
treten. Grund ist letztlich ein 
nicht hochgeladenes Bild im 
DFBnet, in dem die Spielerda-
ten verwaltet werden. Bei der 
Viktoria stößt die Entschei-
dung auf deutliche Kritik.
Das Verbandssportgericht des 
Hessischen Fußball-Verbandes  
wies im schriftlichen Verfah-
ren unter der Leitung von Ma-
rio Möller (Gersfeld) die Beru-
fung der Urberacher gegen das 
Urteil des Kreissportgerichts 
Odenwald zurück. Das Kreis-
sportgericht hatte entschieden, 
dass das letzte Saisonspiel, wel-
ches die Urberacher mit 5:1 ge-
gen die SG Klingen gewonnen 
hatten, wegen des Einsatzes 
eines nicht spielberechtigten 
Viktoria-Akteurs für Klingen 
gewertet wird. Urberach fällt 
daher in der Abschlusstabelle 
hinter dem VFL Michelstadt 
auf einen Abstiegsplatz zurück.
Das Urteil des Verbandsgerichts 
estätigte die Urteilsbegrün-
dung des Kreissportgerichts: 
Für Spieler, für die im DFBnet 
kein Bild in der Spielberech-
tigungsliste hochgeladen ist, 
seien die Vereine verpflichtet, 
unaufgefordert den Spielerpass 
beim Schiedsrichter vorzule-
gen. „Da der Spieler Ahmet Ka-
radag eindeutig eingesetzt und 
auch eindeutig keine Ersatzle-

gitimation (Anm.: Spielerpass, 
Ausweis, Führerschein) zum 
fehlenden Bild im DFBnet vor-
gelegt worden ist“, könne die 
Entscheidung nur lauten, dass 
das Spiel für Klingen gewertet 
wird. Auch wenn Schiedsrich-
ter dazu angehalten sind, den 
jeweils betroffenen Verein bei-
spielsweise auf das Fehlen von 
hochgeladenen Bildern hinzu-
weisen, seien die Vereine in der 
Bringschuld.
Besonders bitter für die Viktoria 
ist, dass der Verein - zumindest 
indirekt - selbst auf den Fehler 
aufmerksam machte. Ahmet 
Karadag, der nach einem Ver-
einswechsel erst seit Ende Mai 
grundsätzlich für Urberach 
spielberechtigt war, wurde im 

Spiel gegen Klingen eingewech-
selt und erzielte in einem mehr 
oder weniger bereits entschie-
denen Spiel auch das Tor zum 
4:1. Da der Schiedsrichter den 
Wechsel und Treffer aber einem 
anderen Spieler zuschrieb, in-
formierte die Viktoria Klassen-
leiter Hartmut Schwöbel über 
die falsche Eingabe des Tor-
schützen und bat um eine Ver-
besserung. Sonst wäre die Sache 
wohl im Sande verlaufen.
Der Schiedsrichter, der erst 
zehn Minuten vor Spielbeginn 
erschienen sei, habe in seinem 
Spielbericht angegeben, dass 
die Pässe ohne Beanstandung 
geprüft worden seien und auch 
auf mehrfache Nachfrage ge-
sagt, dass alles in Ordnung sei, 

argumentierte die Viktoria. Au-
ßerdem sei Ahmet Karadag zu-
vor im Spiel der zweiten Mann-
schaft, in dem er am selben 
Tag ebenfalls zum Einsatz kam, 
vom dortigen Schiedsrichter 
eindeutig identifiziert worden - 
sprich er habe seinen Personal-
ausweis vorgelegt.
„Wir sind noch immer fas-
sungslos, dass die höchste 
sportjuristische Instanz unsere 
stichhaltigen Belege und Doku-
mente als nicht aussagekräftig 
eingestuft hat“, ärgerte sich 
Michael Hock, Sportlicher Lei-
ter bei der Viktoria. „Wir hat-
ten an dem Tag über 400 Zu-
schauer auf dem Sportgelände, 
von denen mindestens 50 die 
Identität von Ahmet Karadag 

hätten bestätigen können.  Wir 
werden jetzt wegen des Einsat-
zes eines Spielers ohne Passbild  
bestraft, der in der gesamten 
Saison 20 Minuten auf dem 
Platz gestanden hat. Die sport-
liche Fairness wird hier mit 
Füßen getreten.“ Präsidiums-
mitglied Thomas Weiland sah 
das ähnlich: „Durch unsere 
Ehrlichkeit und sportliche Fair-
ness sind wir nun bestraft wor-
den. Hätten wir Stillschweigen 
gewahrt und den Fehler des 
Schiedsrichters nicht gemeldet, 
wäre keinerlei Verfahren in 
Gang gekommen.“
Die Urberacher hatten in der 
Begründung ihrer Berufung 
weitere Punkte angeführt. So 
seien laut Spielbericht beim 
Gegner Klingen in der An-
fangsformation nur zehn  Spie-
ler aufgeführt worden, obwohl 
elf auf dem Platz gestanden 
hätten. Es könne nicht nach-
vollzogen werden, ob der elf-
te Spieler spielberechtigt war. 
Außerdem argumentierten die 
Urberacher mit einem ähnlich 
gelagerten Fall in der Kreisliga 
A Odenwald, bei dem für den 
betroffenen Verein entschie-
den worden sei. Die Argumente 
aus Urberach konnten das Ver-
bandsgericht aber nicht über-
zeugen.
Viktoria-Trainer Kayhan Özen 
bleibt nun nichts anderes üb-
rig, als seine Mannschaft auf 
die neue Saison in der Kreisliga 
A Dieburg vorzubereiten. „Die 
Enttäuschung ist riesig. Ich 

habe kein Verständnis für das 
Urteil Wenn es einen Spieler 
betroffen hätte, der wirklich 
nicht spielberechtigt gewesen 
wäre, dann hätte ich die Ent-
scheidung verstanden. Aber 
hier geht es um ein nicht hoch-
geladenes Bild.“
Am Samstag reichte die Vik-
toria ein Gnadengesuch beim 
Präsidium des HFV ein, mit 
dem Ziel, doch noch in der 
Kreisoberliga zu bleiben. Die 
Chancen dürften allerdings 
gering sein. Die Rechts- und 
Verfahrensordnung des HFV 
ist wohl eindeutig. Hier heißt 
es, dass ein Gnadengesuch bei 
Spielverlusterklärungen, das ist 
die Umwandlung des 5:1-Sieges 
gegen Klingen in eine 0:3-Nie-
derlage, unzulässig ist.

Fehlendes Bild kostet die Viktoria den Klassenerhalt
Urberach muss in die A-Liga absteigen / „Sportliche Fairness wird hier mit Füßen getreten“

Durch den Abstieg der Viktoria am  „Grünen Tisch“ wird es das Rödermark-Derby zwischen den 
Urberachern und der zweiten Mannschaft der Germania, hier ein Bild aus dem Hinspiel der ver-
gangenen Saison, erst einmal nicht wieder geben. � (Foto: PS)
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